
Fraktion der CDU in der 
Stadtverordnetenversammlung Bruchköbel

Bruchköbel, 19.11.2024
An die
Vorsitzende des HFA Katja Lauterbach,
Stadtverordnetenvorsteher Guido Rötzler,
Sitzungsbüro der Stadt Bruchköbel

Sehr geehrte Frau Lauterbach,

die CDU Fraktion in der Bruchköbeler Stadtverordnetenversammlung bittet Sie, den
nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses  zu setzen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die für das alte Rathaus veranschlagten Investitionen im Haushaltsplan 2025 (~700
T€ +/-) ebenso die noch nicht verausgabten Investitionsbeträge aus den Vorjahren
(~2 Mio. € +/-), werden eingefroren, solange keine abschließende Planungssicherheit
herrscht, welche zweifelsfrei sicher zu stellen hat, dass das alte Rathaus für einen
gastronomischen Zweck unter Berücksichtigung aller baulichen und wirtschaftlichen
Belange sinnvoll genutzt werden kann.

Begründung:

Über nun mehrere Jahre hinweg wird am „Alten Rathaus“ über die Art und Weise der
Nutzung –  vorzugsweise  gastronomisch  –  geplant  und notwendigerweise  saniert.
Sehr  viel  Zeit  wurde  investiert,  verbunden  mit  sehr  hohen  Ausgaben  für  die
Projektierung sowie der Teilinstandsetzung.

Für jede weitere Teilausgabe besteht nun die Gefahr, dass das Alte Rathaus trotz der
hohen  Investitionen  am  Ende  nicht  dem  gewünschten  Zweck  der  Gastronomie
zugeführt werden kann.

Bei der weiteren Planung bitten wir, zudem um Beachtung der neuen, geänderten
Richtlinien bezüglich des Denkmalschutzes.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Reiner Ochs
Fraktionsvorsitzender




